
Der Stadtrat möge beschließen:

1. Es wird dem Stadtrat ein Bericht zur Leiharbeit bei der LH München, ihren

Beteiligungsgesellschaften, den städtischen Tochter- und Enkelunternehmen sowie

Eigenbetrieben, vorgelegt.

2. In diesem Bericht werden folgenden Informationen aufgelistet:

a)Zahlen der Leiharbeiter seit 2003 nach Betrieb;

b)Übernahme und Perspektive von Leiharbeitnehmer/innen in den einzelnen Betrieben;

c)Entlohnung der Leiharbeitnehmer/innen im Vergleich zu den regulären Beschäftigten;

d)Dauer der Leiharbeit;

e)welche Alternativen zur Leiharbeit bisher ernsthaft geprüft worden sind.

Begründung:

Die neue Studie „Leiharbeit in Bayern: Unreguliert – Unterbezahlt – Unsicher“ des DGB liefert

erschreckende Ergebnisse zum aktuellen Stand der Leiharbeit in Bayern. Die Leiharbeit befindet

sich nach wie vor auf ihrem Höhepunkt. Die abhängig Beschäftigten werden durch die Leiharbeit

massiv ausgebeutet. So erhalten sie weder den gleichen Lohn, wie ihre Kolleg/innen, die sich in

regulären Beschäftigungsverhältnissen befinden, obwohl sie die gleiche Arbeit verrichten. Auch

sind sie einer ständigen Unsicherheit ausgesetzt: bei einer Krise oder geringerem Bedarf an

Arbeitskräften sind sie die Ersten, die vor die Tür gesetzt werden. Ihr Leben ist somit nicht planbar,

ihr Einkommen nicht gesichert. Dies hat Auswirkungen auf ihre persönlichen Perspektiven, sie

haben es schwerer eine Wohnung zu finden oder gar einen Kredit zu bekommen.
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Antrag: Bericht zur Leiharbeit bei der LH München!



Die Stadtwerke München (SWM) beschäftigen nach wie vor Leiharbeitnehmer/innen und zahlen

ihnen niedrigere Löhne als den regulären Beschäftigten. Auch bei unserem städtischen Klinikum

(StKM) kommen immer wieder Leiharbeitnehmer/innen zum Einsatz. Dies legt den Schluss nahe,

dass sich andere städtische Beteiligungsgesellschaften, Tochter- und Enkelunternehmen,

Eigenbetriebe etc. ebenfalls dem Instrument der Leiharbeit bedienen, um so die Lohnkosten zu

senken und auf Kosten der Leiharbeitnehmer/innen höherer Profite zu erwirtschaften bzw.

städtische Unternehmen und Beteiligungsgesellschaften sich über niedrige Personalkosten

„gesund“ sanieren!

Orhan Akman
Stadtrat der LINKEN.


